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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Schwerzen-
bacherinnen und Schwerzenbacher,
Mit der Umstellung auf die Winterzeit am 
26.10.2014 nähert sich das Jahr dem Ende. 
Für mich der Zeitpunkt um kurz auf das 
aktuelle Jahr zurück zu blicken. Im Früh-
jahr habe ich erwähnt, dass wir uns einige 
Schwerpunkte für 2014 gesetzt haben:
• Leitbild des FC Schwerzenbach
• Spiele des FC Schwerzenbach
•  Respekt (Spieler, Trainer, Schiedsrichter 

und Eltern)
• Ordnung auf und neben dem Platz
• Helfer/innen (Grümpi und Dorffest)
• Zukunft FC Schwerzenbach
• Vorstand
Diese Punkte bleiben beim Vorstand wei-
terhin auf dem Radar, denn im 2014 konn-
ten diese nur zum Teil umgesetzt werden. 
Das Jahr 2014 war für mich kein einfaches 
Jahr. Ereignisse im privaten Umfeld führten 
dazu, dass ich die Geschicke des FC Schwer-
zenbach nicht so voran treiben konnte, wie 
dies geplant war. An dieser Stelle einen 
grossen Dank an meine Vorstandskollegen, 
sie haben mir in der für mich sehr schweren 
Zeit mit Rat und Tat zur Seite gestanden.

Grümpi 2014
In der Zeit vom 20. – 22. Juni 2014 fand 
während der WM in Brasilien das Grümpi 
des FC Schwerzenbach statt. Dieses konnte 
bei gutem Wetter und starker Beteiligung 
vieler Teams über die drei Tage erfolgreich 
durchgeführt werden. Die Planung eines 
solchen Turniers während einer Fussball EM 
oder WM ist schwierig, wir haben aber, was 
die Abendunterhaltung betrifft, positiven 
Feedback erhalten. Es gab zum Glück auch 
keine nennenswerten Unfälle.

950 Jahre Schwerzenbach
Ich denke dem FC Schwerzenbach ist es ge-
lungen, sich an der 950 Jahr Feier der Ge-

meinde Schwerzenbach in einem positiven 
Licht zu präsentieren.

Clubhaus – neue Pächter
Im Juli 2014 haben wir neue Pächter für 
das Clubhaus und für die Infrastruktur ge-
winnen können. Meinen letzten Bericht im 
Dropkick bezüglich Pächter gilt es zu korri-
gieren, das Clubhaus wird seit dem 1. August 
2014 von Uschi Jungi und Stefan Gnädinger 
betrieben. Die beiden sind sehr motiviert 
und die Wintermonate werden nun ge-
meinsam genutzt um zu evaluieren, was gut 
gelaufen ist, respektive wo es noch Verbes-
serungsmöglichkeiten gibt.
Infrastruktur, Gebäude und Platz
Diskussionen rund um das Gebäude und 
die Plätze kamen auf, da das Gebäude doch 
schon einige Jahre aufweist. Es gibt für den 
FC Schwerzenbach in den nächste Monaten 
so einiges zu reparieren. Hier sind wir auch 
auf die Unterstützung der einzelnen Mit-
glieder angewiesen.

Zukunft FCS
Unter der Leitung meines Vorgängers Sämi 
Ruch wurde innerhalb des FCS das Thema 
„Erweiterung Fussballplatz Zimikerried“ 
gestartet. In den vergangenen Wochen 
und Monaten wurde hier an einem Konzept 
gearbeitet mit dem Ziel, dies den Gemein-
devertretern von Schwerzenbach noch im 
2014 vorzulegen. Mit diesem Konzept soll 
sichergestellt werden, dass der FCS gegen-
über anderen Vereinen in der Region nicht 
weiter an Boden verliert und Konkurrenz 
fähig bleibt. 

Vorstand
Was die Tätigkeiten im Vorstand angeht, 
so sind wir aktuell daran personelle Lücken 
zu schliessen. Auch wollen wir der Position 
des Junioren Obmannes mehr Gewicht ge-
ben. Dies bedeutet, dass wir noch im De-
zember 2014 mit einem kleinen Team aus 

Vorwort des Präsidenten



dem Vorstand versuchen „Stärken“ und 
„Schwächen“ innerhalb des FCS zu visuali-
sieren und gemeinsam nach Lösungen zur 
Verbesserung zu finden. Auch die Meinung 
der Mitglieder ist hier sehr willkommen, bit-
te teilt uns mit, was Euch als Mitglied stört 
respektive aus Eurer Sicht „wie“ verbessert 
werden kann.

Mannschaften
Bei meinem Bericht bin ich bewusst nicht 
auf die einzelnen Mannschaften eingegan-
gen. Ich denke die Leistungen zu würdigen 
obliegt den einzelnen Trainern. Aus Sicht 

des Vorstandes kann festgehalten werden, 
dass es einzelne Teams in der Hinrunde et-
was schwerer hatten als andere. Mit einem 
neuen Konzept, welches mit den Trainern, 
dem Junioren Obmann und dem Vorstand 
erarbeitet wird, gilt es weiter an der Zukunft 
des FC Schwerzenbach zu bauen.

Zum Schluss möchte ich allen Lesern eine 
besinnliche Weihnachtszeit wünschen, 
Glück und Gesundheit sollen Euch alle stets 
begleiten. 
Merry Christmas and a Happy New Year!

Walter Rohrer, Präsident

SPORT SHOP TIME OUT

PFÄFFIKERSTRASSE 30
8610 USTER

TEL +41 44 942 06 16
FAX +41 44 942 06 61

OFFIZIELLER VEREINS-AUSRÜSTER
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IFANG Park AG
Liegenschaftsverwaltung

Ifangstrasse 12a Tel: 044 826 23 70
8603 Schwerzenbach Fax: 044 826 23 71

Die neue Fussballsaison 14/15 begann für 
das Herren 1 mit einigen Veränderungen. 
Nicht nur wurde mit Erol ein neuer Coach 
verpflichtet, es schlossen sich auch neue 
Spieler dem FCS an u.a. Sefkan, Nikolaj. 
Zahlreiche Spieler aus der aufgelösten Ju-
nioren-A Mannschaft wurden in das neue 
Mannschaftsgefüge eingebaut und starte-
ten gleichzeitig einen Verjüngungsprozess. 
In den Vorbereitungsspielen agierte man 
glücklos und es gingen vier von fünf Parti-
en verloren. Dennoch liess man sich nicht 
entmutigen und nahm sogleich die ersten 
Meisterschaftsspiele in Angriff. Im ersten 
Spiel gegen Kloten spielte der FCS hervor-
ragend verliess den Platz aber dennoch 
als Verlierer. Ein schlechtes Omen wie sich 
weisen sollte. Die darauffolgenden Spiele 
gegen Dübendorf und GSI Rümlang gingen 

auch verloren. Das Herren 1 konnte sich 
aber schon im nächsten Spiel rehabilitieren 
und den damaligen Ligakrösus SV Rümlang 
mit dem knappsten aller Fussballresultate 
Zuhause auf dem Zimikerried in die Knie 
zwingen. Darauf folgte dann der nächste 
Dämpfer mit einer Niederlage gegen das 
spielstarke FC Maur. In den folgenden Spie-
len gegen Wallisellen, Unterstrass und Gos-
sau wurden die Punkte geteilt. Beim ambiti-
onierten RW Winikon zog man wieder einen 
schlechteren Tag ein und verlor wenig über-
raschend. Trotzdem konnte das Herren 1 ei-
nen versöhnlichen Abschluss der Hinrunde 
mit einem 3:1 gegen Racing ZH verzeichnen. 
Somit schloss das Herren 1 die Vorrunde auf 
dem 9. Rang ab, mit 9 Punkten aus 10 Spie-
len.

Daniel Lehmann

Herren 1

Durchzogene Hinrunde im Herren 1
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Das Herren 2 musste im Vergleich zur Sai-
son 13/14 den Abgang von Trainer Schmid 
verkraften, konnte aber mit dem bisherigen 
Spielertrainer Francisco Rüegg und einem 
fast abgangsfreien Kader mit bewährten 
Kräften in die Saison starten. Hinzu kamen 
einige neue Spieler und auch zum ersten 
Mal seit langem ehemalige Junioren zum 
Herren 2. So konnten regelmässig bis zu 20 
Personen im Training begrüsst werden, dies 
sind Rekordwerte. 
Rekordverdächtig war auch die Anzahl der 
Trainingsspiele. Gleich vier Partien standen 
auf dem Programm. Nachdem man gegen 
Rot Weiss Winikon 2 und den nach der Vor-
runde auf Rang eins in der 4.Liga stehenden 
FC Bauma 1 noch verlor, wurden danach der 
FC Gossau 4 und Rot Weiss Winikon 3 regel-
recht abgeschossen. 5:1 und 7:1 lauteten die 
Resultate. Besonders bemerkenswert an 
diesen zwei Siegen waren die Torschützen. 
Elf unterschiedliche Spieler konnten sich 
bei den zwölf Toren feiern lassen, sodass 
man mit breiter Brust zum ersten Spiel beim 
FC Kollbrunn-Rikon 2 ging. Dort ging es zu 
Beginn im gleichen Stil weiter und man lag 
nach 50 Minuten mit 3:0 vorne. Doch dann 
gelang dem FCKR eine unglaubliche Wende, 
welche mit dem Siegestreffer in der Nach-
spielzeit gipfelte. 

Im zweiten Spiel in Russikon klappte es 
dann. 4:1 wurde die Partie gewonnen. Hier 
zeigte man eine beeindruckende Effizienz 
gegen einen nicht so schlechten Gegner. 
Die Berg- und Talfahrt ging in der Folge 
weiter. Oberwinterthur 4 konnte im Zimi-
kerried empfangen werden und die Eulach-
städter gewannen gleich mit 5:1. Alleine mit 
Standarts zerlegten die erfahrenen Ober-
winterthurer das Herren 2. Eine Schwäche, 
welche man während der ganzen Vorrunde 
nie in den Griff bekam. 
Das nächste Spiel wurde wieder gewonnen. 
Auf der Schwendi in Bauma feierte man 
dank eines Doppelpacks von Rietzschel ei-
nen 2:1 Sieg nachdem man zuvor, natürlich 
nach einem Standard, zurücklag. 
Im nächsten Spiel gegen Sporting 93 konnte 
das Hin und Her gestoppt werden und man 
fuhr zum ersten und einzigen Mal zwei Siege 
hintereinander ein. Jedoch muss zu diesem 
Spiel auch angemerkt sein, dass unser ei-
gentlicher Angstgegner nur zu zehnt anreis-
te und dennoch zuerst in Führung lag, bevor 
eine starke Viertelstunde von uns genügte 
um doch noch mit 4:1 zu gewinnen.
Nach diesem Spiel lag man auf Rang drei, 
was dem Fahrplan entsprach. Doch leider 
ging es nach diesem Spiel abwärts.
Volketswil war der nächste Gegner. Gegen 

den bescheidenen nördlichen 
Nachbar verlor man 1:2. Es lief 
auch vieles schief in der Partie. 
Zwei verschossene Elfmeter 
und ein Eigentor machten die 
Überraschung möglich. 
Während der Saison wuchs die 
Mannschaft weiter. Es war für 
Trainer Rüegg nicht immer ein-
fach allen Spielern Einsatzzeit 
während den Spielen zu er-
möglichen. So wurde ein wei-
teres Testspiel beim FC Glattal 

Herren 2



 

Maler Killer AG

Malergeschäft
Bodenbeläge

Fensterbeschattung

Bahnstrasse 10  |  8603 Schwerzenbach  |  Tel. 044 887 14 71  |  info@malerkiller.ch  |   hc.rellikrelam.www  

 

 

 

www.zkb.ch/sponsoring

Mit uns spielen Sie in der besten Liga.
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Dübendorf vereinbart. Hier kamen auch 
jene zum Zug, welche ansonsten nur wenig 
spielten. Das Resultat von 3:3 war in diesem 
Spiel sekundär aber dennoch erfreulich.  
Im nächsten Spiel gegen Bassersdorf war 
der Sieger schnell gefunden und dies war 
der FCB welcher gegen einen zahnlosen FCS 
3:0 gewann.
Es folgte der schwere Gang zum noch unge-
schlagenen Hegi Winterthur. Hier zeigte der 
FCS eine der besten Leistungen der Saison 
und lag drei Mal in Führung. Da man diese 
auf teils haarsträubende Art und Weise wie-
der verlor und kurz vor Schluss noch einen 
weiteren Gegentreffer hinnehmen musste, 
reiste man erneut ohne Punkte ab. 
Das letzte Spiel bestritt man gegen den FC 
Kempttal 2. Hier kam man in der Nachspiel-
zeit wenigstens noch zu einem Punkt, was 
das Herren 2 auf dem sechsten Platz über-
wintern lässt. 
Sportlich gesehen gibt es für die Rückrun-
de gewiss Luft nach oben. Dennoch sollte 
man die positiven Verbesserungen stärker 
gewichten. Das Herren 2 ist intakt wie nie 
zuvor. Manche Gegner fragten sich beim 

Einlaufen ob sie heute gegen gleich zwei 
Teams spielen müssen, so gross war das 
Kader. Auch die Stimmung ist ungebro-
chen was für lange Arbeitstage bei unseren 
neuen Clubhauspächtern Uschi und Stefan 
sorgte. Bei Uschi und Stefan möchten wir 
uns an dieser Stelle auch bedanken für ihren 
Einsatz. Ebenfalls positiv ist die gelungene 
Eingliederung junger Spieler. Das Herren 2 
soll auch in Zukunft eine gute Adresse für 
unsere Junioren sein, welche in den Aktiv-
bereich wechseln. 
Nach diesen insgesamt 14 Spielen ist nun auch 
beim Herren 2 mal Zeit für etwas Ruhe. Doch 
auch für die Rückrunde ist wieder einiges ge-
plant. Ab dem 13.Februar 2015 kann man auf 
dem Kunstrasen in Effretikon trainieren. Hin-
zu werden erneut Testspiele kommen. Das 
erste voraussichtlich bereits am 15.Februar 
gegen Rot Weiss Winikon 3. So wird das Her-
ren 2 auch ohne heimischen Kunstrasen mit 
viel Ballpraxis beim ersten Meisterschafts-
spiel am 29.März 2015 auflaufen und die vor-
deren Tabellenplätze angreifen. 

Sebastian Meyer
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Senioren 40+

Trotz verlorenem Vorbereitungs-/Testspiel-
Derby gegen Volketswil startete die Saison 
fulminant mit einem späten Penalty-Krimi 
während dem Cupfight in Zürich-Affoltern, 
als auf dem Gästegelände überall schon die 
Lichter ausgingen. Ein gefühltes 127:126 ent-
schied schliesslich für die höherklassigen 
Stadtzürcher.

Wenigstens im letzten Spiel der Vorrunde 
auf dem Buchholz zu Uster schafften es die 
Haie sich wieder einmal aufzuraffen und dem 
Gegner ordentlich Paroli zu bieten. Das resul-
tierte in einer der seltenen gehaltenen Null 
zur Pause. Danach gelang sogar die Führung, 
die zu später Spielstunde doch noch aus der 
Hand gegeben wurde. Allerdings sammelten 

die ältesten Zimiker-
boys mit ihrer Bis-
sigkeit die einzigen 
Fairplaypunkte (3) 
der ganzen Hinrunde 
ausgerechnet in die-
ser Partie. Eigentlich 
hatte der Protokolar 
noch weitere Kar-
tons gezählt. Diese 
wurden aber offen-

sichtlich vom Schiri unter den Tisch gekehrt. 
Danke.
Unter (weiteren) Wermutstropfen sind die 
Verletzungen von Rudi und Capitano Tilly zu 
verbuchen, welche eine heftige Lücke in das 
Mittelfeld-Regiezentrum rissen. 
In äusserst verdankenswerter Weise half 
uns Kollbrunn – an vorderster Stelle sei Goa-
lie Mäse genannt – an mehreren Spieltagen 
aus; ansonsten wäre die Arbeit der Coaches 
Gert & Stefan noch ungleich schwieriger ge-
worden.
Highlight dagegen war das Demi-Centenni-
al von Tilly in der Waldrandhütte in Uster. 
Nun steht noch das Saisonfinale im Steak-
house in Dübendorf an und hoffentlich vie-
le vergnügliche Hallentrainings in der Win-
terpause.

Walter Gensetter 

Die Senioren 40+, im übrigen, sind jene, wel-
che (wie das Herren 1, he, he) KEIN Mann-
schaftsfoto auf der Home-Page haben.
Nun denn. Unser Flaschenheini wurde dazu 
verdonnert (immerhin gegen Ämtchen-
Tausch) diesen Beitrag zu schreiben  – aller-
dings war die FCS Senioren 40+ Herbstrun-
de alles andere als erbaulich und liess dem 
Schreiberling eher das Blut in den Adern 
gefrieren, denn flauschig leicht fliessen zu 
lassen. Ganze sieben Niederlagen gab es 
zu verdauen und in Tinte zu giessen. Bilanz: 
Platz acht von ebenso vielen Mannschaften 
und ohne einen einzigen Punkt. Zwei Be-
richte – jene über die heftigsten Klatschen 
gegen Rüti und Fällanden – harren noch der 
editorialen Aufarbeitung. Ansonsten waren 
die Partien resultatmässig im Rahmen, die 
Leistungen zeitweise ausgeglichen; aber 
meist hatte der Gegener ein Chancenplus 
und den Sieg nicht zwingend gestohlen.

Senioren 40+ mit chancenloser erster Saisonhälfte



Die Leistungsträger.

Implenia denkt und baut fürs Leben. Gern. www.implenia.com

Kommen Sie in ein starkes Team – Implenia bietet als grösster Arbeitgeber in der Baubranche attraktive und 
spannende Arbeitsstellen mit Entwicklungsmöglichkeiten. Werfen Sie einen Blick auf unsere Jobangebote in 
Ihrer Umgebung unter www.implenia.com/jobs.
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Frauen

Frauen 3. Liga Team Saison 2014/2015

Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren
Trikot: Restaurant/Pizzeria Schwanen, Schwerzenbach
Trainer: Restaurant Jägersburg, Dübendorf



Wipf AG | Industriestrasse 29 | 8604 Volketswil | Schweiz | www.wipf.ch

 flexIble pAck AGInG

Verpackungen sind  
unsere Leidenschaft
 

Als Schweizer familienunternehmen entwickeln und produzieren wir seit 

1914 Verpackungslösungen für den food, pet food, non food und Medical 

bereich. Die steigenden Ansprüche der konsumenten inspirieren unseren 

Innovationsgeist: funktionalität, Ästhetik und convenience vereinen wir in 

flexiblen Verpackungen des täglichen bedarfs. 
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Juniorinnen B

Mit vier Siegen, zwei Unentschieden und vier 
Niederlagen beenden wir nun die Vorrunde 
mit einigem Stolz und megatollen Teamgeist. 
Es macht einfach Spass in und mit diesem 
Team zu spielen. Während den letzten Mo-
naten haben wir wieder viel gelernt, neue 
Techniken ausprobiert und haben viele in-
teressante Erfahrungen machen können. 
Egal wie das Endresultat aussah, klar war, 
wir kommen als Mannschaft auf den Platz, 
und verlassen diesen auch gemeinsam. Dies 
machte uns zusammen stark. Am 30.08.2014 
gewannen wir unser erstes Spiel gegen Küs-
nacht mit einem schönen 1:7. Was gibt es bes-
seres, als einen so starken Start in die Saison! 
Beendet hatten wir die Vorrunde mit einem 
1:1 gegen den Tabellenführer Wallisellen. 
Wir waren und sind auch immer noch sehr 
stolz auf uns. Torschützen gab es viele und 
auch unerwartete. Aus allen Positionen war 
ein Tor möglich. Unsere beiden Trainer, Jörg 
und Torsten, nicht zu vergessen, diese haben 
bei jedem Training und an jedem Match an 
uns geglaubt und bis zur letzten Sekunde nie 

ans Aufgeben gedacht. Wir schätzen unsere 
Coaches und deren Arbeit sehr. Vom Trai-
ningslager in Sigmaringen konnten wir viel 
umsetzen und freuen uns jetzt schon auf 
das geplante, zweite Trainingslager. Zurzeit 
stehen wir mit 14 Punkten auf dem wohlver-
dienten 5. Platz und haben schon Vorfreude 
auf die Rückrunde. Damit wir in Form bleiben 
und sich unsere Leistungen weiter steigern 
können sind wir über den Winter verteilt an 
vier Hallenturnieren angemeldet und auch 
ein Testspiel im März ist schon abgemacht. 
Die Wintertrainings, welche abwechselnd in 
der Halle und auf dem Hartplatz stattfinden, 
haben wir bereits begonnen. 

«Mir sind Schwerzi, mir gänd Gas, mir sind 
di Beschtä uf em Gras. Eini für alli und alli für 
eini. Let̀ s go Schwerzi!»

Die Juniorinnen B möchten allen Leserinnen 
und Lesern dieses DropKick’s auf diesem 
Weg schöne Feiertage und ein tolles neues 
Jahr wünschen.

Noemi



 Praktische Ausbildung Kat. B
 Obligatorische Verkehrskunde
 Theorieunterricht

 Prüfungsfragentraining
 Geschenkgutscheine

die Fahrschule in Schwerzenbach  
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Mobile 079/474 60 60
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www.blumenfee-weilenmann.ch
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Junioren Dc Mädchen

Abpfiff! Nach einer 
äusserst erfolgrei-
chen Frühlingssaison 
mit einer Siegesquote 
von 84% und dem Tor-
verhältnis von 204:37, 
stellte sich im April 
die Frage, in welcher 
Meisterschaftskons-
tellation die bevorste-
hende Herbstrunde 
mit dieser spielstar-
ken Mannschaft ab-
solviert  werden soll. 
Die Kadergrösse war 
mittlerweile bis auf 
28 fussballhungrige 
Nachwuchsspielerinnen angewachsen, hin-
zu kommt die sehr hohe Trainingsbeteili-
gung im Frühjahr.
„Der Überfluss pflegt auch den allerwei-
sesten Verstand zu blenden“, sagte einmal 
Friedrich II. Zwei Mannschaften, Juniorin-
nen D und C, ein logischer Schritt? STOP! 
Machen wir einmal einen Break.
Im Sommer verlassen uns zwei Spielerin-
nen Richtung GCZ und Spanien. Ab August 
beginnen die Probezeiten im Gymnasium 
und der Sekundarstufen. Die 6.Klässlerin-
nen stehen in der Vorbereitung, egal ob 
Gymi oder Sek., hinzu kommen andere Frei-
zeitbeschäftigungen. Vater Gans entschied 
sich aufgrund dieser Einflussfaktoren gegen 
die Anmeldung von zwei Teams und nutz-
te das Regelwerk des FVRZ, dass Mädchen 
als jeweils ein Jahr älter in den Juniorenka-
tegorien spielen dürfen. Ein Wagnis das ei-
nige skeptisch stimmte. Es zeigte sich aber 
schnell, dass trotz des grossen Kaders, sich 
an den ersten 4 Spieltagen nur knapp Spie-
lerinnen rekrutieren liessen, dies änderte 
sich erst ab Mitte Saison erheblich.

Sportlich war es mit dem Unterschied Jungs 
als Gegenspieler zu haben zusätzlich ein 
Wechsel vom 7er- zum 9er-Fussball. Tak-
tisch spannend für jeden Trainer, wenn zur 
Verteidigung- und Sturmreihe mit dem Mit-
telfeld eine dritte Reihe hinzukommt. Die 
Euphorie bei den Spielerinnen hielt sich ob 
dieser Tatsache sicherlich mehr in Grenzen. 
Bis zum vierten Spiel, wurde über weite 
Teile weiterhin über zwei Reihen gespielt. 
Überraschender war, wie sich die mentale 
Einstellung der jungen Schwerzi-Frauen ge-
genüber der neuen Situation präsentierte. 
Zu jedem Zeitpunkt lebte man trotz Rück-
schlägen das Motto „Wir spielen Fussball 
mit Spass und Freude, einem gesunden Ehr-
geiz, egal wer auch immer der Gegner sein 
mag“.
Das Startspiel endete unentschieden, wei-
tere gingen verloren. Widererwarten nicht 
aufgrund spielerischer Mängel in Technik 
und Härte, sondern vielmehr wegen des 
Glaubens an einen erfolgreichen Gegen-
schlag nach Gegentoren, fehlendem gegen-

FCS Frauen U14 – ein erfolgreiches Projekt
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seitigem Motivieren in solchen Momenten 
und den regelmässig zu beobachtenden 
„schwachen 10min“, wonach keine Reakti-
on mehr zu einem erkämpften Punktgewinn 
reichte. Unsere zu Beginn der Meisterschaft 
gesetzten Ziele, nicht als Letzte die Herbs-
trunde zu beenden, keine zweistelligen 
Niederlagen einzufahren und auf einem Ta-
bellenplatz im Mittelfeld der Liga zu über-
wintern, wurden mit einem Unentschieden, 
zwei deutlichen Siegen verdient erreicht.
Das Projekt „FCS Frauen U14“ hat uns allen 
viel Erfahrung, ein konsequenteres, kör-
perbetonteres Zweikampfverhalten, ein 
schnelleres Spiel- bzw. Aktionstempo ge-
geben, was uns auf eine spannende Zukunft 
blicken lässt. In der Halle und der Frühlings-
saison wird in zwei eigenständigen Teams 
als U13 und U15 gegen meist gleichaltrige 
Mädchen gespielt. Wir sind sehr stolz auf 
euch und würden alles nochmals genauso 
machen...

Es gebührt auch in diesem Jahr ein Dank an 
alle Eltern und Schiedsrichter, die mit ihrem 
Einsatz erst diese tolle Zeit ermöglichten. 
Herzlichen Dank.
Eure Trainer 

Sven, Reto und Janine
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Eine grandiose Saison
Neben einem neuen Trainerduo, hatten wir 
auch nur wenige Abgänge zu den Junioren 
Dc Mädchen zu verzeichnen. So konnten 
wir mit einer Mannschaft in die Hinrunde 
starten, die schon länger miteinander spielt 
und sich sehr gut kennt.
Unser erster Gegner war der FC Pfäffikon, 
der sich immer wieder als starker Gegner 
erwiesen hat, daher waren die Mädchen 
vor ihrem ersten Spiel sehr nervös. Doch wir 
konnten den Match 6:2 für uns entscheiden 
und holten, trotz zwei Penaltys gegen uns, 
unsere ersten drei Punkte.
Auch alle weiteren Spiele bis zu den Herbst-
ferien konnten wir für uns entscheiden. Die 
Mädchen spielten immer besser zusam-
men, und es wurden auch mal Spielzüge 
ausprobiert, die wir im Training immer wie-
der geübt hatten. Die älteren Spielerinnen 
übernahmen dabei wichtige Führungsrol-
len, doch auch die jüngeren Spielerinnen 
entwickelten sich enorm weiter und schos-
sen ihre ersten Tore. 
Doch nach den Herbstferien sahen wir Trai-
nerinnen uns gezwungen, einen Gegner zu 
finden, der unsere Mädchen einmal wieder 
alles abverlangte. So spielten wir gegen un-

sere Junioren Eb. Die Mädchen waren zu 
Beginn des Spiels extrem nervös, was man 
ihnen in der ersten Halbzeit auch anmerkte, 
doch in der Pause raffte sich die Mannschaft 
zusammen und konnte so noch ein 2:2 her-
ausholen. Was wir wie einen Sieg feierten. 
In der Meisterschaft ging unsere Siegesserie 
weiter, und wir holten gegen den FC Buchs-
Dällikon einen 12:0 Sieg, den höchsten die-
ser Saison.  
Diese Saison war ein grosser Erfolg, wir be-
endeten sie mit neun Siegen und einem Tor-
verhältnis von 62:5. Wir möchten hierbei 
nicht unsere Offensivkräfte loben, sondern 
auch unsere starke Verteidigung und unse-
ren Torwart, der diese Saison viele Tore ver-
hindert hat.
Wir als Trainerinnen sind unglaublich stolz 
auf die Leistung unserer Mädchen und freu-
en uns jetzt schon auf die Rückrunde, mit 
hoffentlich wieder vielen Siegen!

Wir wünschen alle eine frohe Vorweih-
nachtszeit und viele tolle Geschenke. ;)

Eure Sarah & Shannon

Juniorinnen E
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Canada 2015 – HERE WE COME
Trainer Weiterbildung mit Martina Voss-
Tecklenburg, Trainerin Frauennationalteam

Wer im Mädchen- und Frauenfussball an der 
Gegnerin vorbeikommen möchte, braucht 
neben dem Selbstvertrauen, die nötige 
Technik, gutes Tempo, aber auch ein gutes 
Auge und die Ruhe, die Gegnerin auszuspie-
len. So lud Martina Voss-Tecklenburg, unse-
re Nationaltrainerin, nach der Qualifikation 
für die WM 2015 in Kanada zum Workshop 
Entscheidungstraining 1:1 offensiv ein.

Unsere Juniorinnenabteilung liess sich na-
türlich nicht zweimal bitten und so standen 
mit Sarah, Sven und Torsten 3 Trainer am 
Samstag, den 8. November pünktlich auf 
dem Rasen das FIFA Geländes.
Der FC Schwerzenbach war somit neben 
dem FC Basel, dem FCZ und dem FVRZ wür-
dig vertreten.

Nach einem Einblick in den Schweizer und 
den internationalen Frauenfussball ging es 
sofort zur Vorstellung der Trainingsideen 
und der Praxisübungen zum 1:1 offensiv – 
Entscheidungstraining.
An diesem Tag gewannen wir einen tiefen 
Einblick in eine Vielzahl von Übungs- und 
Trainingsformen, die genau diese Eigen-
schaften schulen, die dafür sorgen das die 
Spielerinnen ein 1:1 gewinnen, Überzahl 
schaffen und damit auch Torgefahr. Viele 
der Trainingsformen können auch in den 
Wintermonaten auf dem Hartplatz und in 
der Hallen durchgeführt werden.

Wir bekamen sehr viele Anregungen und 
Inputs für künftige Trainingseinheiten  der 
Juniorinnen des FC Schwerzenbach. Einiges 
fliesst sicher in das kommende Trainingsla-
ger im Frühling ein. Zudem lernten wir mit 
Martina eine sehr kompetente, freundliche 
und fussballbegeisterte Person kennen.

Wer weiss vielleicht dürfen wir ja Martina 
auch einmal als Gast auf dem Zimikerried 
begrüssen?
Beim Training des Nationalteams sind die 
Juniorinnen jedenfalls jederzeit herzlich 
willkommen

Hier noch ein paar Erkenntnisse aus dem 
Workshop

Beliebteste Sportarten der Mädchen
von 10 bis 14 Jahre
1. Turnen, Gymnastik
2. Tanzen/Jazztanz, Ballett
3. Leichtathletik
4. Volleyball
5. Fussball
von 15 bis 20 Jahre
1. Volleyball
2. Tanzen/Jazztanz
3. Turnen, Gymnastik
4. Fussball
5. Kampfsport 
Anzahl lizenzierter Spielerinnen
1970/71 270
2013/14 27`000
Nationalteam
Durchschnittsalter 24 Jahre, 17 spielen 
im Ausland, davon 12 in Deutschland, 2 in 
Schweden, 1 in Frankreich, 1 in Norwegen 
und 1 in Italien

Sportliche Grüsse Torsten

Trainer Weiterbildung mit Martina Voss-Tecklenburg
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Die neue Saison begann nach den Sommer-
ferien. Wie im letzten Bericht erwähnt, war 
unser Ziel, um den Aufstieg in die Promoti-
on zu spielen. 
Wir hatten ein Jahr gegen ältere Jahrgänge 
gekämpft und dort schon tolle Leistungen 
gezeigt. Aber jetzt waren unsere Jahrgänge 
98/99 da. Es gab wenig Zeit, um sich vorzu-
bereiten. Doch die kurze Zeit nutzten wir 
clever, und wir arbeiteten hart. Das zahlte 
sich schnell aus. Gemeinsam erarbeiteten 
wir ein Spielkonzept mit guten Ideen auch 
von den Spielern.
Im 1. Spiel in Egg wurden souverän die 3 
Punkte geholt. Und so ging es auch weiter... 
Die ersten 4 Spiele wurden gewonnen und 
es war bald klar wer in der Tabelle um den 
Aufstieg mitspielte. Der FC Schwerzenbach 
sowie der Absteiger Meilen und Herrliberg-
Küsnacht. Beim Gegner aus Herrliberg 
wussten wir, dass es sich um eine starke 
Mannschaft handelt, da diese auch Spieler 
aus der Coca-Cola Liga hat. Doch das verun-
sicherte die Mannschaft nicht. Am 5. Spiel-
tag traten wir gegen Uster an. Den FC Uster 
schlugen wir bereits in einem Testspiel noch 
vor der Saison. Wir gingen mit einem guten 
Gefühl nach Uster, obwohl die wichtigsten 
Spieler im Mittelfeld fehlten. Das Gefühl 
täuschte, wir verloren das Spiel unerwartet 
mit 1:3. Die Mannschaft liess jedoch denn 
Kopf nicht hängen, denn auch Herrliberg 
musste die erste Niederlage einstecken. Im 
Spiel gegen Mönchaltorf konnten die Spie-
ler den Frust des letzten Spiels ablassen und 
das Spiel mit 7:1 gewinnen. 
Die Junioren wurden immer stärker im Spiel 
und setzten das im Training Gelernte um. 
Wir blieben weiterhin siegreich, bis zum 
Spiel gegen Herrliberg. Das Spiel wurde 
2:3 verloren, leider unverdient. Die  Junio-
ren spielten eine super erste Halbzeit und 
hätten das Spiel dort schon klar machen 

können. Aber leider waren sie bei den Stan-
dardsituationen nicht wach und bekamen 
zwei Eckball-Tore und ein Freistoss-Tor. Sel-
ber schossen sie zwei schöne Tore aus dem 
Spiel, doch das reichte am Schluss nicht. 
Jetzt wussten wir das es schwer wird das ge-
steckte Ziel zu erreichen, aber wir nahmen 
uns vor bis zum Schluss zu kämpfen. So hol-
ten wir noch die 3 Punkte gegen den Viert-
platzierten aus Hinwil. 
Anschliessend kam dann das Spiel gegen 
den FC Meilen um den 2. Platz, da Herrliberg 
noch die restlichen Punkte holte und somit 
den Aufstieg in die Promotion erreichte. 
Das Spiel gegen de FC Meilen war ein Rie-
sen-Spiel, dieses Team war eigentlich das 
Stärkste in der Gruppe. Sie haben auch den 
FC Herrliberg geschlagen. Doch die B Junio-
ren des FCS bezwangen den stark aufspie-
lenden FC Meilen sehr clever und gewan-
nen verdient mit 3:1 und holten sich den 2. 
Tabellenplatz. 

Den Aufstieg verpassten wir nur knapp, 
obwohl wir spielerisch den anderen Teams 
überlegen waren. Doch es war eine wirklich 
tolle Leistung vom Team und wir können 
sehr stolz auf die B Junioren sein!

Junioren B 
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Als Trainer trete ich zurück, weil ich selber 
noch ein paar Jahre Fussball spielen und 
mich auch weiter entwickeln möchte. Der 
Abschied war sehr emotional, doch es geht 
weiter. Ich hinterlasse eine Super-Mann-
schaft die in Zukunft grosse Spiele gewinnen 
kann. Ich wünsche der Mannschaft von gan-
zem Herzen sehr viel Glück und Erfolg. 

Bei den Eltern möchte ich mich für ihre Un-
terstützung bedanken und bei den Spielern 
für die schöne, unbeschreibliche Zeit. 

Bei Elia Scano bedanke ich mich besonders 
herzlich für die tolle Unterstützung als As-
sistent/Spielertrainer.

Blerim Sutaj
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Junioren Da

Mit einem kompletten neuen Team, Aufsto-
ckung von einigen ehemaligen E-Junioren 
und ein paar vom alten D/b, begannen wir 
die Sommer Saison 2014!
Die jeweilige Aufgabe bei einer neuen Saison 
besteht bei den Trainern wie immer darin, 
dass wir für die neuen Jungs die beste Positi-
on auf dem Feld finden, (natürlich wollen fast 
immer alle in den Sturm A) und unser Ziel ist 
immer, das wir keinen Hau Ruck , sondern ei-
nen ansehenden Fussball spielen.
Das schöne zuerst mal vorweg, wir hatten/
haben ein Kader von 17 Jungs!!! Ein Luxus 
gegenüber der vorher gegangenen Saison, 
und die Kids kommen immer ins Training, 
daher haben wir Trainer es schwer uns zu 
entscheiden, wen wir für das allfällige Spiel 
nicht aufbieten können, wir versuchen im-
mer unser Bestes zur Zufriedenheit des Kin-
des zu geben, aber leider ist das logischer-
weise nicht immer aufgegangen. 

Zur Saison
Wir begannen die Saison in Wetzikon auf 
Kunstrasen (das ist einfach nicht unsere 
Unterlage wie wir schon ein paar Mal gese-
hen haben), jedoch zeigten die Jungs schon 
recht guten und ansatzweise schönen Fuss-
ball und das nach nur einem Training, wir 
gewannen hoch verdient mit 2:7.
Unser zweites Spiel war dann schon ein 
Knaller. Cup bei uns auf dem Zimikerried, 
Gegner der FC Fehraltorf Elite und es wurde 

ein Riesenspiel, das wir am Ende leider im 
Penaltyschiessen verloren.
So konnten wir uns wieder auf die Meis-
terschaft konzentrieren, wo wir wieder ein 
Auswärtsspiel beim Nachbarn FC Volketswil 
bestreiten durften, das wir mit viel Mühe 
und einem 0-1 Pausenrückstand noch in 
ein 2-4 zu unseren Gunsten umwandeln 
konnten, jedoch der mangelnde Einsatz und 
Kampfwille von einigen Jungs an diesem 
Tage beschäftigte uns Trainer noch lange!!
Zwei Spiele 6 Punkte, so konnte es natürlich 
weitergehen... Der nächste Gegner, der FC 
Maur, war bis dahin noch ungeschlagen,  
unsere Jungs kämpften auf dem heimischen 
Rasen wie die Löwen, jedoch wie das so ist,  
„wer die Tore nicht schiesst bekommt die 
Quittung„ - 3:5 verloren!
Schon wieder Auswärts zum FC Witikon b 
mussten wir am 13.9. und dieses Mal woll-
ten wir es besser machen als noch in der 
letzten Saison, wo wir unser letztes Spiel 
verloren hatten. 
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Dieses Mal hatten wir ein grosses Kader 
und der Gegner hatte keine Spieler zum 
einwechseln, die Jungs zeigten das sie Tore 
schiessen können und holten alles nach, 
was sie beim Spiel gegen Maur vergeben 
hatten, 3:11 für FCS!
Beim nächsten Heimspiel war der Gegner 
FC Neumünster, das war ein schnelles und 
intensives Spiel mit einem überragenden 
Jungen (leider spielte der beim Gegner), 3:5 
verloren, aber trotzdem super gekämpft 
und nie aufgegeben.
Am 27.9. kam das wohl schlimmste und 
schlechteste Spiel der ganzen Saison, beim 
FC Seefeld und wieder auf Kunstrasen. Ei-
gentlich war die Sache klar, der Gegner 
hatte NULL Ersatz Spieler und sollte uns 
spielerisch klar unterlegen sein, jedoch 
schlugen wir uns wieder mal selber, wir wa-
ren einfach kein Team, nur alles Einzelakti-
onen usw. Zum guten Schluss, der Gegner 
gewann mit wenig Aufwand und kämpferi-
schem Spiel 4:3.
1.10.2014, Gegner der FC Fällanden / Spiel 
abgebrochen in der Pause beim Stand von 
2-2. Gewertet als 3-0 für unser Team, mehr 
möchte ich an dieser Stelle nicht schreiben, 
die meisten Beteiligten wissen ja Bescheid.
Unser nächster Gegner auf dem Zimikerried 
war der FC Russikon und etwa gleich stark 
einzuschätzen wie wir. Es gab ein sehr gutes 
Spiel und unsere Jungs gewannen verdient 
dank grossem Einsatz und sehr schönem 
Fussball (es geht doch) mit 5:1.
Zum Auswärts-Spiel beim Nachbarn, dem 
FC Greifensee, ging das Team gemeinsam 
zu Fuss von Schwerzenbach aus, da es ja nur 
ca. 15 Min. sind und man gewann ohne gross 
zu überzeugen mit 0:3, endlich mal kein Tor 
bekommen. 
Am 1.11. ging es zum Leader aus Uster der 
noch kein Spiel verloren hatten. Leider 
mussten wir wieder auf den Kunstrasen 
ausweichen, dafür konnte man aber we-
nigstens spielen. Bis zur Pause waren wir 

klar besser und der Gegner schoss mit einer 
Chance 2 Tore!!?? (ein geschenkter Penalty 
sei Dank.) Pausenstand 2:2 . Am Schluss ge-
wann Uster noch mit 6:2, leider viel zu hoch, 
denn auch mit dem Offside hatte es der lie-
be Schiri nicht so genau genommen. Ja nu, 
am Schluss wurde der FC Uster verdienter 
Gruppen Sieger.  Gratulation von unserer 
Seite aus.
Das letzte Spiel beim SC Zollikon b gewan-
nen wir noch mit 3:5 und alle Jungs konnten 
nochmals  zum Einsatz kommen.

Zum guten Schluss belegten wir den 5.  
Schlussrang mit 21 Punkten aus 11 Spielen 7 
Siege, 4 Niederlagen / Torverhältnis 49:31. 
Trotz einem schlechten Spiel in Seefeld und 
einigen vergebenen Torchancen an gewissen 
Spielen, sind wir trotzdem stolz auf euch und 
denken, wir sind auf dem richtigen Weg für 
die Rückrunde um unser Spiel noch besser zu 
gestalten.

Danke auch den vielen Helfern im Hinter-
grund (Leibchen Waschen und Fahrer-
dienst) und der immer grossen Unterstü-
zung für unser Team!

Schöne Weihnachten und ein gutes Neues 
2015.

Peter und René
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Junioren Db

Da zur Herbstrunde die Mannschaften neu 
organisiert wurden, hatten wir eine Mann-
schaft von 12 Spielern ohne festen Torhüter, 
den lehnten wir jeweils vom Da aus. Für die 
letzen Spiele hütete dann Israel das Tor. Im 
laufe der Meisterschaft kamen immer mehr 
neue Spieler hinzu. Zurzeit beträgt das Ka-
der 18 Spieler.

Die Meisterschaft lief sehr schlecht. Wir 
konnten kein einziges Spiel gewinnen und 
landeten auf dem letzen Platz. 
Die Jungs bekundeten noch grosse Mühe 
mit dem Zusammenspiel. Teils fehlte der 
eiserne Wille der Spieler zum Sieg, teils die 
Freude am Spiel…

Unsere erste Aufgabe im Frühjahr  wird 
sein, die Kondition zu stärken  und das Tor-
verhältnis zu kehren. Es braucht von allen 
eine Steigerung in der Einstellung etwas zu 
erreichen und sich zu verbessern.

Die Trainer Felix und Sepp

Mit den Spielern:  Andreas, Livio, Leandro, 
Beat, Israel, Lucas,  Alessio, Taru, Bora, Eric, 
Elvir, Dominik, (Matteo, Viktor, Lazar, Frede-
rick, Nico, Joel.)



 
info@kuk2000.ch
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Junioren Ea

Das Saisonziel der Ea Junioren, Tordifferenz 
von 74 Goals in 10 Spielen (93:19), wurde 
mehr als übertroffen.Wir sind stolz auf die 
Ea Junioren, haben sie alle Spiele gewonnen! 
Dank dem intensiven Training des Zusam-
menspiels im Team, hatten die Gegner immer 
Mühe unseren Ea Junioren den Ball wieder 
von den Füssen zu kicken.Dem Trainer Joao 
Carvalho hiermit ein grosses Kompliment 
und ein herzliches Dankeschön.
Dankbar sind wir auch, dass sich Marco Hoyer 
als Co Trainer anerboten hat und die Kinder 

beim Match tatkräftig unterstützt hat.
Die ganze Mannschaft, Goalie, Verteidigung, 
Mittelfeld und Sturm hatten eine hervorra-
gende Saison gespielt. Bravo!!
Ein riesen Dankeschön an die engagierten 
Eltern, die die Mannschaft tatkräftig unter-
stützt haben in dieser Zeit.
In der kommenden Saison spielen die Jungs in 
der Stärkeklasse 2 als Ea Junioren. In diesem 
Sinne “HOPP“ FC Schwerzenbach Ea!!!!!!!!

Von Daniela Rittmeyer



Nachdem im Sommer ein grosser Teil der 
Mannschaft zu den D-Junioren gewechselt 
hatte, stand ein Neuanfang auf dem Pro-
gramm und im ersten Training 15 Junioren 
auf dem Platz. Und es wurden noch mehr, 
inzwischen zählt die Mannschaft 17 Kinder.
Es galt dann auch, viel Neues zu lernen, was 
die Junioren mit grosser Motivation taten. 
Da es so viel Neues gab (Teamkollegen, Trai-
ner, Spielfeld, Regeln, Spielmodus etc.) und 
nur 2 Trainings vor dem ersten Spiel stattfan-
den, überraschte es nicht, dass dieses ganz 
klar und mit 10:0 zu Gunsten des Gegners 
ausging. Doch schon im 2. Spiel waren gro-
sse Fortschritte zu beobachten und das Spiel 
ging etwas unglücklich und nur knapp mit 
4:3 verloren. Im gleichen Stil ging es weiter 
und trotz grosser Fortschritte reihte sich Nie-
derlage an Niederlage. Nach den Herbstferi-
en konnten wir ein Trainingsspiel gegen die 
E-Juniorinnen bestreiten, es war sehr span-
nend und ausgeglichen. Trotz früher Führung 
für uns konnten die Juniorinnen ausgleichen 
und am Schluss stand es verdient 2:2. Es folg-
ten 3 weitere Spiele, die ebenfalls alle verlo-
ren gingen. Trotzdem durften wir zufrieden 
sein, im Spiel gegen Zürich-Affoltern hatten 
wir einige herrlich herausgespielte Chancen 
und im letzten Spiel führten wir nach der 1. 
Halbzeit mit 0:5...und verloren doch noch 
mit 7:6. Am Ende der langen Saison fehlte 
halt einfach ein wenig die Kraft. Trotzdem 

Junioren Eb

haben die Junioren einiges gewonnen, näm-
lich viel Erfahrung und wir dürfen zuversicht-
lich in die Wintersaison starten. 
Ich persönlich durfte auch viel lernen, an 
Trainings und Spielen, aber vor allem am 
J+S-Kurs (D-Diplom) in Embrach. In 5 Tagen 
haben wir sehr viele Themen vertieft ange-
schaut und täglich Trainings geleitet. Es hat 
wirklich Spass gemacht (ja, wir Trainer durf-
ten auch jeden Tag selber Fussball spielen...) 
und ich habe viele Ideen mitgenommen, die 
ich in den Trainings umsetze.
Die Junioren durften selber ein Fazit über 
die vergangene Saison schreiben. Und das 
ist dabei herausgekommen:
«Mir hat gefallen, dass ich ein Tor geschos-
sen habe.»
«Mir hat gefallen, dass ich Spass hatte.»
«Mir hat nicht gefallen, dass wir kein Spiel 
gewonnen haben.»
«Mir hat gefallen, dass ich Captain sein 
durfte!»
«Mir hat im Herbst das Training gefallen.
Und das sind die Erwartungen und Wünsche 
für die Hallenturniere und nächste Saison:
«Ein Spiel gewinnen.»
«Dass wir mehr Tore machen.»
«Ich will im Hallenturnier sehr viele Spiele 
gewinnen!»
«Mein Ziel ist 2 Hallenturniere zu gewin-
nen.»
«Mein Ziel ist viele Tore zu schiessen.»

Tel. 044 945 10 10
Fax 044 945 11 08

Industriestrasse 2a
8604 Volketswil

Tel. 044 945 10 10
Fax 044 945 11 08

Industriestrasse 2a
8604 Volketswil
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«Mein Ziel ist es, viele Pässe zu spielen.»
«Mein Ziel ist, einen Pokal nach Hause zu 
bringen.»
Die Erwartungen sind zum Teil ziemlich am-
bitioniert - wir werden alle unser Bestes 
geben, um möglichst viele davon zu erfül-
len! Auf dem Programm stehen im Winter 
4 Hallenturniere und im März vor Beginn 

der outdoor-Saison schauen wir uns noch 
zusammen ein GC-Spiel an. 
Ich möchte mich bei allen Eltern, Fans und 
Helfern für die Unterstützung bedanken 
und freue mich jetzt schon auf viele Tore 
und spannende Spiele an den Hallenturnie-
ren und in der nächsten Saison.

Thomas



Junioren F

Hallo liebe Fussballfreunde

Die Saison ist zu Ende der Winter steht vor 
der Tür, die ersten Hallentrainings wurden 
absolviert.

Rückblick
Nach den Sommerferien haben wir ein F-
Tunier in Effi besucht, was allen viel Freude 
bereitet hat.
Die F-Junioren wurden durch Eltern, Gross-
eltern, Geschwister und Freunde angefeu-
ert und unterstützt, Herzlichen Dank!!
Das Turnier war ein voller Erfolg, die Kinder 
konnten neue Erfahrungen sammeln und 
sich stetig steigern. Die F-Junioren wach-

sen immer mehr zu einem richtigen Team 
zusammen, Kollegialität, Zusammenhalt, 
Teamgeist stehen im Vordergrund, was sich 
in der Spielqualität niederschlägt.

Vorschau
Nach der Hallensaison werden wir wieder 
möglichst viele Turniere, in Schwerzenbach 
durchführen und wenn möglich auch exter-
ne besuchen.

Wir wünschen allen einen guten Start in den 
Winter und schöne Festtage!

Eure Trainer F-Junioren
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Auto-Schiess AG 8604 Hegnau-Volketswil

Bijou 8603 Schwerzenbach

Denner Satellit 8603 Schwerzenbach

Eurodrink AG-Aqui 8307 Effretikon

Garage Schmid, Godis Autocenter 8603 Schwerzenbach

Restaurant Jägersburg 8600 Dübendorf

Restaurant La Stazione 8603 Schwerzenbach

Restaurant Schwanen 8603 Schwerzenbach

Square Life AG 9491 Ruggell

Volkiland Einkaufszentrum 8604 Volketswil
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Alpamare 8808 Pfäffikon SZ

Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach

Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil

BSU 8604 Volketswil

Eberle Elektro AG 8603 Schwerzenbach

Garage Bosshart 8 1 1 7 Fällanden

Getränkedepot zum Adlerhorst 8604 Volketswil

GGA Maur 8122 Binz

Grindel Sportzentrum 8603 Bassersdorf

Kibag Kanalunterhalt AG 8603 Schwerzenbach

Knecht Getränkelieferdienst 8 117 Fällanden

Merlin Gärten 8603 Schwerzenbach

RIZO Coiffeur 8604 Volketswil

Rube AG 8604 Volketswil

Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach

Wirz Wohnen AG 8413 Neftenbach

Walter Meier 8603 Schwerzenbach

ZKB 8604 Volketswil
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History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach

KIBAG RE AG 8303 Bassersdorf

Nova Print Niedda Druckerei 8603 Schwerzenbach

Textest AG 8603 Schwerzenbach

Time Out Sport 8610 Uster

Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!

Sponsoren und Gönner



Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon
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Präsident Rohrer Walter Am Chimlibach 33 8603 Schwerzenbach 079 769 41 52
Vize-Präsident Neri Loris Lindenbühlstr. 12 8600 Dübendorf 079 469 86 90
Aktuarin vakant
Kassierin Antonilli Sandra Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Leiter Aktive Lehmann Daniel Morgenrainstr. 17 8620 Wetzikon 079 558 41 19
Leiter Frauen vakant
Leiter Junioren Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 079 620 43 04
Spielbetrieb Meyer Sebastian Earhart-Strasse 3 8152 Glattpark (Opfikon) 077 412 35 47
Marketing Noser Bruno Chimligasse 12 8603 Schwerzenbach 079 401 58 22
Eventmanager vakant

Sekretariat Niedda Cristina Postfach 203 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 044 826 06 37
Homepage Schlegel Dominic Sunnehaldeweg 2 8620 Wetzikon 079 726 53 12
Clubhaus 044 826 04 98
Schiedsrichter Borra Andrin Sonnenbergstr. 52 8603 Schwerzenbach 079 523 84 05

Rück Heinrich Chappelistr. 13 8604 Volketswil 044 945 34 00
Erikci Selim Freiestr. 35a 8610 Uster 076 472 86 35
Akdeniz Deniz Kornstr. 3 8603 Schwerzenbach 044 825 10 90
Carvalho Joao Meisenweg 11 8600 Dübendorf 076 466 00 39
Clément Vincent Chimligasse 10 8603 Schwerzenbach 079 308 76 53
Dalessandri Toni Widumstrasse 1 8603 Schwerzenbach
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Herren 1 Yüce Erol Sonnenbühlstr. 8 8404 Winterthur 076 337 06 88

Frauen Bernal José Schorenstr. 9 8603 Schwerzenbach 079 335 52 51

Fässler Michel Alte Gasse 14 8604 Volketswil 079 693 68 36

Herren 2 Rüegg Francisco Schorenstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 250 13 80

Senioren 40+ Arens Gert Juchstr. 3 5436 Würenlos 079 445 80 78

Frey Stefan Binzmühlestr. 312 8046 Zürich 079 377 66 46

Junioren A zur Zeit kein Team
Junioren B vakant
Junioren C Schilling Rolf Birchlenstrasse 15 8600 Dübendorf 078 612 70 90

Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 076 325 57 10

Schmocker Renè Gumpisbüelstr. 25 8600 Dübendorf 079 748 37 71

Junioren Db Schlegel Felix Austrasse 19 8604 Volketswil 079 480 08 16

Schmid Sepp Wiesenstrasse 9 8603 Schwerzenbach 079 620 43 04

Junioren Ea Carvalho Joao Meisenweg 11 8600 Dübendorf 076 466 00 39

Hoyer Marco Bahnstr. 14 8603 Schwerzenbach 076 422 67 78

Aklilu Bekele Jinga Hofwiesenstr. 73 8057 Zürich 076 209 21 22

Junioren Eb Hunger Thomas Riedwiesen 14 8603 Schwerzenbach 076 422 71 73

Junioren F Ernst Roman Gfennstr. 49 8603 Schwerzenbach 079 237 47 51

Bopp Marco Chimligasse 7 8603 Schwerzenbach 044 826 07 63

Fussballschule Scano Patrizia Chimligasse 1 8603 Schwerzenbach 078 898 14 48

Domino Vanessa Chimligasse 9 8603 Schwerzenbach 079 306 65 21

Juniorinnen B Obst Jörg Sunnebüelstr. 29 8604 Volketswil 076 369 22 33

Schendzielorz Torsten Unterdorfwäg 10 8117 Fällanden 079 476 98 08

Juniorinnen C Wintsch Sven Drusbergstrasse 3 8610 Uster 078 921 08 26

Bucher Janine Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 079 780 67 95

Juniorinnen D Altinok Koray Usterstr. 156 8623 Wetzikon 076 476 20 17

Haltiner Reto Blattenstr. 13 8603 Schwerzenbach 079 284 04 00

Juniorinnen E Schefer Sarah Riethof 25 8604 Volketswil 078 658 89 05

Raich Shannon Schwerzenbachstr. 3a 8604 Volketswil 076 536 13 26

Vorstand und Funktionäre
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Profitieren Sie von attraktiven 

Kombipaketen mit TVmotion, 

Internet und Telefonie!

Alles, was Ihnen ein modernes 
Fernsehen bieten kann

Fernsehen in bester Bildqualität – 
auch auf mehreren TV-Geräten.

Top Bildqualität

Mit 100 Stunden Aufnahme-
kapazität. 

Recorder (PVR)

Ihre Lieblingsserie per Knopf-
druck aufnehmen.

Serienaufnahmen

Holen Sie sich Ihr Kino nach Hause!
Rund 1000 Filme zur Auswahl.

Video on Demand

Mehr als 250 Sender, davon  
über 70 in HD.

Sendervielfalt

Genossenschaft GGA Maur
Binzstrasse 1, CH-8122 Binz
Tel. +41 44 982 16 30, Fax +41 44 980 38 10
mail@gga-maur.ch, www.gga-maur.ch

Nie mehr eine Sendung verpassen. 
Bis 30 Stunden zurück.

Replay
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Wohnland 
Dübendorf
Mit über 500 Gratisparkplätzen

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 10 bis 20 Uhr
Samstag 9 bis 18 Uhr
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